
Studienfahrt der Kurse 32 v und APH 18 am 23.10.2019 zum Haus 

der Geschichte in Bonn 

 

Gut gelaunt starteten die Auszubildenden des  Altenpflegekurses 32 v sowie die 

Auszubildenden des Altenpflegehilfekurses 18 am Morgen des 23.10.2019 gemeinsam 

mit einem angemieteten Bus von Herborn aus, Richtung Bonn. 

Die aufgehende Herbstsonne und blauer Himmel begleiteten uns auf der ca. 

anderthalbstündigen Reise in die ehemalige Bundeshauptstadt. 

Gegen 10:00 Uhr erreichten wir nach Überfahrt des Rheins das Museumsviertel in der 

Nähe des alten Plenarsaals. Von dort waren es nochmals rund 10 Minuten Fußmarsch 

bis zum Haus der Geschichte. Nach Anmeldung im Foyer wurde unsere Gruppe 

aufgeteilt und von zwei netten und kompetenten BegleiterInnen, die uns durch die 

Ausstellung führen sollten,  mit Kopfhörern und Empfängern ausgestattet.   

Nun folgte ein 90 minütiger Trip durch 74 Jahre deutsch/deutscher 

Nachkriegsgeschichte. Unterschiedlichste Exponate veranschaulichten unterstützt durch 

die Kommentare unserer BegleiterInnen, vom Rosinenbomber über 50erJahre 

Kinoatmosphäre und Wirtschaftswunder, DDR Gründung, Mauerbau, Flowerpowerzeit, 

Mauerfall und weiteren dreißig Jahren wiedervereinter Geschichte bis zum heutigen 

Tage, sehr eindrücklich und lebendig die jüngere Vergangenheit. 

Tief beeindruckt über die teils unglaublichen Wirrungen der letzten Jahrzehnte, 

verließen wir um die Mittagszeit das Haus der Geschichte und begaben uns auf den 

Weg zurück zum Bus. Von dort fuhren wir Richtung Bonn/Poppelsdorf, wo uns der 

Busfahrer an einer Straßenecke herausließ sodass wir bei einem längeren Spaziergang 

durch die von Jugendstilgebäuden geprägte Altstadt bis zum Rathaus, die Vielfalt der 

hinzugewonnenen Informationen verarbeiten konnten. 

Die freie Zeit bis zur Heimfahrt ab der Beethovenhalle, wurde von den Auszubildenden 

für ausgiebiges Shopping, Essen und Besichtigung einiger lokaler Sehenswürdigkeiten 

genutzt. Vereinbarter Treffpunkt war der Rathausplatz, an dessen Pforte der WDR 

gerade eine Reportage drehte, von wo aus wir anschließend gemeinsam bis zum Rhein 

und an dessen Ufer entlang bis zum Busparkplatz flanierten. Gegen 17:30 Uhr trafen 

wir dann wohlbehalten in Herborn wieder ein und beendeten damit einen 

ereignisreichen Studientag. 

 

Es folgen einige Impressionen: 

 

 



 

Ankunft am Haus der Geschichte in Bonn 

 

Informationen zum Mauerbau                     Bild mit Dozent 



 

Vor einem Lichtspielhaus der 1950er Jahre 

 

 

Kurs 32 v vor dem Poppelsdorfer Rathaus 


